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Intelligenz-Platt 


für den 


* 


Bezitek der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe % 385. 
NO. 268. Donnerſtag, den 15. N 


K — 


obember 1815 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. November 1849. 


Die Hrn. Kaufl. Brockhaus a. Remfcheidi u, Liſſer a. Berlin, log. im Engl. 
Hauſe. Hr, Poſtkaſſen-Kontrolleur Kunau g. Poſen, Hr, Amtmann Ewert a. 
Breslau, log. im Hotel de Berlin. Hr. Inſpektor Gleinert a Nanitz, log. im 
Schmelzers Hotel. Die Hru. Gutsbeſ. Vöhlke auf Bankau u, K. v. Pawlowsky 
auf Succemin, Hr. Inſpektor J. Krauſe n. Frau a. Graudenz, log. im Hotel de 
Thorn. Hr. Kaufm. L. Anſchlag a. Königsberg, log. im Deutſchen Haufe. Die 


Hrn. Kaufleute Lohmeyer a. Verlin u. Lettau a. Marienwerder, log. im Hotel 
d'Oliva. 


Bekannemaſch ung. 

12 Kreisgericht Marienburg. 5 

Die Ehefran des Gutsbe bers Stein, Wilhelmine Leopoldine Ludowike Frie- 
derike geborne Schröter, hat nach erreichter Großjährigkeit in der gerſchtlichen 
Verfanilung vom 18. d. M. erklärt, daß, ſie ferner die Gemeinſchaft der Güter 
mit ihrem Ehemann ausgeſchloſſen, und nur die Gemelnſchef des Erwerbes bei⸗ 
behalten haben wolle, und der Ehemann ift diefer- Erklärung beigetreten. 
Marienburg, den 24. Oktober 1819. 1M. 
AV eee E N TS. 
2. In dem am er * 

17. November cr. Nachmittags 3 Uhr, 

vot Herrn Commerz und Admifalitäts⸗Sekretait Siewert, in der Koͤnigl. Seepack⸗ 
gofsniedertage angeſetzten Auktionstermine havarirter Güter, ſollen durch die Her 
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ten Mäkler Richter und Gründtmann 23 Säcke Kaffee verſteuert gegen baare 
Zahlung verkauft werden. 1 56 & 8 b 
Danzig, den 6. November 1849. 5 a "Fr 
Königl. Commerz und Admiralitäts-Collegium. — 
3. In dem am 
17. November er., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Commerz, und Admiralitäts-Sekreiair Siewert in der Königl. Sie: 
packhofsniederlage angeſetzten Auctionstermine havarirter Güter, ſollen durch die 
Herren Mäkler Richter und Grundimann 52 Säcke Kaffee verſteuert gegen baare 
Zahlung verkauft werden. EL 
Danzig, den 6. November 1849. 5 
Königl. Commerz- und Admiralirärg Kollegium 
4. In der am Nen f 
17. November cr. Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Commerz- und Admiralitäts⸗Sckretair Siewert, in der Königl. Sr 
packhofsnlederlage angeſetzten Auctionstermine havarirter Güter, ſollen durch, die 
Herren Mäkler Richter und Grundtmann 23 Ballen Kaffee verſteuert gegen bagre⸗ 
Zahlung verkauft werden. 2 f . 9 — 
Danzig, den 6. November 1819, N 
Königl. Commerz und Admitalitäts- Co 
ee 
5. Die am 11. d. M. vollzogene Verlobung meiner Tochter Julie mit dem 
Mühlenbeſitzer Herrn Heeling in Mühleken bei Vütow, zeige deren Verwandten 
und Bekannten hiedurch ergebenſt an. f N 1 


llegium. 


Schüddelkau, den 13. November 1849. A. F o Duisburg, 
Litektarlſſch e. A nei ge n. red 
5 Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg 1000. Luthers Werke, 10 


Bde. vollſt., 24 rtl.; Sismendis Geſchichte d. italien. Freiſtaaten, 16 Bde. (2. Bd. 
fehlfr.) Lopr. 22 rtl, f. 34 rtl; Tacitus Werke, überſ. v. Vötticher, A Bde 25 ſg. 
Löſchin, Glaubenslicht, 15 fg.; Förſter, Preußens Helden, 34 Lief. mit viel. Kpfrn., 1848 
(Hirt) 2 rtl. Panorama d. Scherzes, 2 Bde. (Irtl.) 123 fg; Encyclopädie f. Kaufleute, 3. 
Aufl. (34 rtl.) 2rtl.; Rauſſe Waſſer thuts freilich! (13 rtl.) 10 ſg; Buffon, allgem. Hi⸗ 
ſtorie der Natur, 6 Bde. mit Kpfın. If ertl.; Illuſtr. Zeitung VI. f h. Frzbd. (Art() 2 rl. 


2 Ju L. G. Homann's Kunſt⸗ u, Buchhandlung, Jopengaſſe 

598, ging ſo eben ein: Rs Ra en 154 
An Seine Majeſtaͤt 

den Koͤnig von Preußen. 


Eine öffentliche Stimme des chriſtlichen und wiſſenſchaftlichen Bewußtſeins über 
Lebensrecht und Volksfteiheit im Staate, vom Prof, Dr. med, Kleucke. Preis 10 g. 


. 


4 poche C. E. Kollmann. 
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IRINA ID nette t Ion en 19 4 
331. wur N 

% „Journalier-Verb. n. Bromberg u. Woldenberg, 
Abf. jed Dienftag, Donnerſtag u. Sonnabend, Abend 7 Uhr, Fleiſcherg 65 F. Schubart. 


„ Tägliche Journalier⸗Verb. nach Elbing u. Marien 
werder Abf Nachmittags 3 Uhr Fleiſchergaſſe Ro. 65 bei⸗ F Schubart. 
ir a ed Reſſource Einigkeit — 5 
Sennabend den 17 d. M. Abends 7 Uhr, Iter Club, Aufführung magischer Spiele 
un) Tanzvergnügen. leer Workand, 
10 Die Preussische National- Versicherungs-Gesellschaft 
. in Stetlin * "IR 
A Vebernahme ‚yon, Versicherungen gegen Feuers- 
Gefahr aut gebäude, Mobilien, Schiffe im Winlerlager, Getreide 


und Waaren aller Art zu billigen, jede Nachschussverbindlichkeit ausschlies- 
senden, Prämien. Die Haupt- Agentur 000 ns DIR 

j 10 2013158 1 57 urn A. J. Wendt, Unun! 
td # „> Heil.,,Geistg „978;, gegenüber der Kuhgasse. 
11 b A Go lon i a. 1 
Die Feuer⸗Verſicherun 8.Geſellſchaft Colonia zu Cöln a /R. verſichert fb- 
wohl Gebäude als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungs Dokumente bevollmäch⸗ 
tigte Haupt⸗Agent, ſowie der Spec ſal-Agen ! Herr A. F. Schm ud, Hunde⸗ 
gaſſe No. 269, ſind ſtets bereit Auskunft zu ertheilen und Verficherungs-Un- 
träge entgegenzunehmen. * C. F. Pannenberg, 

8 Danzig, im April 1019. . 3 4 Langgaſſe 368. 1 
Tägliche Zenrantiewwerbinnung N Elbing u. Marienwer- 
der. Abf. Nach, 3 Ubr bei Th. Hadlich, Glockenthor- und Laterneugaſſen Ecke. 

13s 2 Zur Abfaſſung von Gedichten aller Art, und bei den verſchiedenſten Ver⸗ 
aulaſſungen in hochdeutſcher und plattdeutſcher Sprache, ‚bietet dem geehrten Pu- 
blikum, ganz ergebenſt ihre Dienſte an und bittet bei vorkommenden Gelegenheiten 
um geneigte Berückſi ptigung⸗ Luiſe v. Duisburg. Hl-Leichnams-⸗Hospital 7. 
14. In einer nicht unbedeutenden Provinzialſtadt iſt eine in gutem Betriebe 
ſich befindende Eiſen⸗ und Kurzwaaren-Handlung, welche bei einem Kapital von 
10,0% Ati. eine jährliche Rente von ca 1 3 0% gewährt hat, Familienver⸗ 
hältniſſe wegen aus freier Hand zu bderkaufen Darauf Reflektirende wollen ihre 
Adreſſen unter G1. in der Expedition des hieſigen Jutelligenz⸗Blattes einreichen, 
worauf ſie ſogle ich ſpeciellere Mittheilungen einpfangen werden. An aa 
15 Restauration Schnüffelmarkt 713. W. v. 2. Januar e Köchin’ gesucht. 
16. Unterricht inder polniſchen Sprache w. billig ertheilt Pfaffengaſſe 518, 
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5. Reiſegelegenheit nach Stettin iſt in Schmel⸗ 
zers Hotel, früher 3 Mohren. 11 0 51 f 
13. Ein Beamer ſucht auf Neugarten eine zum 15. Dezember zu beziehende 
Wohnung ven 5 bis 6 Zimmern nebſt Zubehör, auch Hofraum und Garten. An⸗ 
erbietungen werden nuter P. St. im Intelligenz⸗Comtolt erbeten. 5 


10. Drewkeſche Blerhalle. Zi 


Donnerſtag, den 15 Novbr, gr. Konzert von der Laadeſchen Kapelle. Anf, 73 U. 


20. Ein anſtaͤndiges Logis von 4 Zimmern, Küche pp., wo 

möglich meublirt, in oder außerhalb der Stadt, wird ſofort zu miethen geſucht. 

Adreſſen A. B. im Intelligenz⸗Comtoir.“ 

21. x Verſpätet. 

Bei feinem Abgange von Danzig nach Poſen empfieblt ſich allen ſeinen 

Herren Cameraden, Gönnern und Bekannten ganz ergebenſt r 
Bromberg den 12. November 1649. von Panupitz I,. 

f Llieut. im 4. Inf ⸗Reg. u. Brig.⸗Adjut. 


. 2 g 1 
22. Glace- u alle and. Handſch., ſo wie feid.'u. woll. Zeug werd. des 
kauntl. nur ſtets a, beſt. u. wirkt. geruchlos gewaſch. u. gefärbt, auch 
Dam. Putz arbeit. jed. Art, als Wintl⸗Hüte, Haub, Mütz. p. p. a mo⸗ 
dernſt., ſchnellſt., beſt. u. billigſt. augefert. v. d. Geſchwiſt. F. u. A. Schröder od. 
in d. Dam. Hut u Haub.⸗Fabrff v. Fu een & Co, Fraueng. 902. 
23. f Wohnungs-Veränderung. 
Einem hochzuverehrenden Publikum die ganz ergebene Anzeige, daß ich nicht 

mehr Holzgaſſe No 35., ſondern Hintergaſſe No. 120. wohne. 7 if; 

8 N Guſtav Sulzer. 


24. Ein Vurſche ordentlicher Eltern, welcher Luſt hat die Schneiderprofeſſion 
zu erlernen, kann ſ. melden Töpfergaſſe 75. beim Schneidermeiſter Dutdenhauſen. 
255 Gründlicher Unterricht im Violinſpielen, fo wie der erſte Unterricht im Piano⸗ 


forteſpielen, wird billig ertheilt. Das Nähere iſt zu erfragen Gr. Mühleng. 305. 
20 1 leichter einfpänniger Wagen wird gekauft Schüſſeldamm 1137. 

27. Eine junge ſchwatze Hündin, weiße Bruſt, weiße Pfotenzehen, die auf 
den Namen Apollo hört, iſt mir den 13. d. M abhänden gekommen, wer dieſelbe 
Hundegaſſe 346. in der Reſtauration, abgiebt, oder nachweiſen kann wo dieſelbe ſich 
aufhält, erhält eine gute Belohnung; ver dem Ankaufe wird gewarnt. Helwig. 
28. Ein anſt. Mädchen, i. Putzmachen geübt, find. Beſchäſt. b Jenny Wagner. 
29. Es hat fich hieſelbſt eine Sterbelade für katholiſche Glaubensgenoſſen, un⸗ 
ter der Benennung »Sterbelade der Kreuzbrüderſchaftt« mit Vorwiſſen der hieſigen 
katholiſchen Herren Pfarrer und des Königl. Polizei⸗Präſidiums, gebildet. "Dies 
ſelbe befindet ſich vorläufig Baumgartſchegaſſe 1005. Wir laden hiemit zum Bei⸗ 
tritt ergebenſt ein, mit dem Vemeiken, daß jeden Sonntag) von 2 bis 6 Uhr Mach: 
mittage in genanntem Lokgt Anmeldungen angenommen werden. H : 

Danzig, den 13. Nopember 1849. Der Vorſtand. 


a — 


— 2795 — 


30. Schiffer Rohde kommt dieſer Tage nach Danzig und wird laden nach 
Pillau und Königsberg. ne 

31. Goldſchmiedeg 1091. 3 T. h. w. ein Mädchen zum Aufwarten geſucht. 
32. Beim bevorſtehenden Ge ſindewechſel empfehle ich mich mit gutem brauch: 


’ 


barem Geſinde, und bitte um fernere 75977555 vb 


Röhrdantz, Geſindevermietherin, Pfarrhof 810. am Eing. d. Weinhandlung. 
33. E. Frau, welche d. Küche gut verſteht, wünſcht e. Unterk. Korkenmacherg. 792. 
34. 1500 — 2000 rtl. auf ein ländt G Adreſſ. H. G. im Intell.⸗Comtoir. 
1 Zu jeder Borftellg. find einzelne Abonnts.⸗Plätze in einer Loge erſten 
Ranges zu haben. Näheres jeden Morgen bis 11 Ubr Frauengaſſe No. 387. 
36. 200, 800 u. 1200 rtl. w. a. hieſ. Grdſte. z. 1ſten Hypoth. geſucht / Fraueng. 902. 
37 2 geſ. Landammen ſind z. erfr. i. Schwarzen Meer ſinks a. d. Brücke 350. 
| Wert m EEE ER. 8 idain 
38. Aten Damm No. 1541. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
39. Vorne in der Fleiſchergaſſe 53. iſt die freundliche Saal» Etage zu verm 
40 Ein eleganter geräumiger Laden in einer Hauptstrasse, nebst „belie+ 
biger Wohngelegenheit, ist den 1. April zu vermiethen. Adressen erbittet 
man Buttermarkt 2091, unter A. 2. 5 : 
41. D. neue beg einger Haus Schäferei No. 9. i z. vm. u. da es Ställe, Hof 
u. Schoppen har, auch für höhere Milttalrperſonen, welche Pferde beſitz, zweckm. 
42. Das Haus Fiſcherthor- und Dienergaſſen⸗Ecke, wo jetzt das Putzgeſchäft 
betrieben wird, iſt zu Oſtern 1850 zu vermiethen, fo wie auch gleich ein meublirtes 
Zimm. m. e. Nebenſtube u. e. Holzhof a. d. Speichezinſel. Nacht. Fiſcherth. 135. 
43. Pfefferſtadt No. 110. ſind 2 Zimmer mit Meubl. a. mit Beköſt. zu vm. 
44. Holzmarkt No. 2. iſt eine freundlich meublirte Stube zu vermiethen. 
45. Ein Logis mit auch ohne Meubeln iſt Kaſſubſchen Markt 380, zu verm. 


46. Das Ladenlokal Breitgaſſe No. 1100., nebſt Repoſitorium, zu jedem Ge- 


ſchäft ſich eignend, ſoll ſogleich oder von Neujahr ab verm. werd. Rähs daſelbſt. 
ee A neee. het, hg 
7. Auction mit Norweg. Fett: Heeringen. 
„Donnerſtag, den 15. November 1849, Vormittags 105 Uhr, werden die ur⸗ 
terzeichneten Mäkler im Eich wald⸗Beeringb⸗ Magazin, dem Johannis- Thor gegen» 
über, durch öffentliche Auctlou an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen: 
55 Tonnen Fett⸗Heeringe 
n. aus dem Schiff Induſtrie, Capt. Johnſon, an 
Die Herren Käufer werden gebeten ſich recht zahlreich einzufinden. 
——:. L e 
EEE Auction zu Guteherberge. 
Dienſtag, den 20. November, Vormittags 10. Ubr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen des Pächte ns Herrn Ortſcheed, in deſſen Wohnung No. 45. zu Guter 
herberge, öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen 58 
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1 Pferd, 1 Wagen. 1 Schlitten, 2 Pflüge, Sielen, Zäume, 1 Sattel, 
Stubenuht, 1 büchne Mangel, Stühle, Tiſche, Spinde und verſchie! ene dente 
räthe, ſo wie auch: 


50 Schffl. Kartoffeln, 160 Schffl. Mohrruͤb ı n, 

25 Schffl. Aepfel, 55 Schffl. Zwiebeln, eine 
e Ruͤben, Sellerie und etwas Heu und 
tro en ads 


1 1 Joh Jar Woguer, Auel Konmmiffariug" 
49. f Fieitag, den 16 Neabmbdern d. J, ſollen in der Pfandletheanſtalt des 
920 Pick, Frauengaſſe No 332 die nicht eingelöſeten, verfallenen Pfänder auf 
gerichtliche Verfügung Öffentlich gegen baare Zablung perfeigegt werden. Es 
ind vorhanden: 

Uhren aller Art, goldene Schmuckſachen Silber erätbe, Mäuner, und en 
kleſdungsſtücke jeder Art in Aus wahl, Wäſche, Gardienen, Liſchzeug, Ab⸗ 
ſhaitte in Leinwand, Tuch. Kammlotten 0.2 We 

Die Stellvertreter d. Auctionator, ‚Emelpardı , sa 
50. Feeitag, den 16. November Kr Nachmittags 3 Uhr, ſoll in ber Wat 
ger Synagoge a8 18 eines ee, auf ace Yerjigung ar 
Frust verſtelgert werden. - 


t 0 0 Sachen er ea in 5 Daß 
ma ug NH na Mo biſſa oder bewegliche Lachen., * 
51. Ein guter, Garten⸗Flaggenſtock nebſt Tauwerk und ein 0 teuer r keibric 


20 * Jungen Men ſchen v. ungefahr 130 Jah ten, iſt bill. Zu v Schießſtange 54“. 


Die felnſten engliſchen u. deutſchen Strumpf⸗ 
b rtl. pro , ſo wie die gewöhnlichen! Sorten. einfarbig und melirt, 
) f oro u, o fie Aus 1 17 

8 19 795 e 91 YA 8 00 (Br Ache, ehe 


53. Saubere ach und Kleider für kleine Kin: 


. 


der find. in großer Auswahl vorraͤthig be! 
W. Kloſe, Voldecbergaſſe. 


1 


nee S e De e 

9 b ee en Amer Anise Eh 55 e empfiehlt für 9 

8 Cigürrenfabri anten aufs billi ste N PN 

8 Flerrmann Bertl. | Lange. 5i 5 N 
2e. 


Ded SENT EN 8 9 Sa 517 Vita — er 8 8 ne 7 
e Sieciabigerkl. aach Boten fue pe 175 9 ſg. Ne 15 
56. Es find zwei Ziegen zu verkaufen an Hagelsbeige No. 517. 


70 
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57. Neue Stickmuſtet, gehäkelte Arbeiten und Stickereien einpfing ich wieder 
aus Berlin. = G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 


26. Engliſche gewebte wollene Geſundheits⸗Hem⸗ 
den empfiehlt C. A. Lotzin, Langg. 372. 
59. Plaids, ungebl. u. gebl. Parchend, Einſchuͤt⸗ 


tung, Bezüge u. v. a. A empf. A. C. Stiddig, Langg. 514. Herrn Fiſchel gegenücer- 


N 15 
60. Zwei elegante fowarze Wagenpferde, 4 Jahre alt, 57% u 5,9, 
groß, ſind zum Verkauf. Näheres Jopengaſſe 564. 


e Schone pomm. Sahnenkaſe a 5 far. p. Stuͤck 
empfingen 6 H. O. Giltz & Co.,, Hundegaſfe. 

62. Den Empfang meiner in letzter Frankfurt ⸗Meſſe perſönlich eingekauften 
Waaren zeige ih hiemit ergebenſt an und empfehle dieſelben zu. den billigſten 
Preiſen * 42 Octo Retzlaff, Fiſſh markt 1576 % 
63. Reb zimmer u. Keulen find ſtels vorräthig Fiſch markt am brauſen 
den Waſſer 1618. bei A. Chriſtmann . ira 


64. Die neueſten Ballblumen in ſchöner Aus wahl, weiße 


Glace-Handſchuhe für Herren und Damen bei ſehr guter Qualität zu 
billigen Preiſen empfiehlt A. Weinlig, Langgaſſe 408. 

65. Feine Lederſchuhe 20 ſg / Nat ionalſch 250 fg., hohe Le derſtſefel, fein Ser. 
ge⸗Nationalſch. m. warm. Futter äußerſt bill. gr Hoſennähergaße 679. 

66. Ein Billard i. 3 verkaufen Neufahrwaſſer Sternſtraße No. 35. 

67. B hakerthor⸗Ecke am Fiſchmarkt Ro 4496 find Vormittag 9. 9 bis 12 
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr folgende wahagoni Meubel zu verkaufen: 

2 Vettgeſtelle, 2 Spieltiſche, 1 Eßtiſch mit Einlegeplatten, 1 Sophatiſch, 1 Klei— 
derſpind, 6 Rohrſtühle, 1 Sopha, 1 Chaiſelonge, 1 Trimeaux, 1 Cylinder-Sekre⸗ 
tait, 6 birkne Stühle, 1 broncene Krone zu 24 Lichten, 1 Ampel — 


68. Abfaͤlle aus der Pökelungs «Anstalt find täglich Morgens und Abends 
Priefiergaffe 1266. zu haben. Köpfe und Füße 1 far. bis 1 ſgr. 3 pf. p. K. 
69. 2 polirte Sophatiſche mit Klappen, à 1 Ril, Breitgaſfe No. 1106. 
70. a und Wandleuchter in echter Metallbronce und in den ges 
ſchmackvollſten neueſten Fagons empfiehlt 
8 C. Herrmann, Bronceur, Jopengaſſe 744. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. wa 
Immobilla oder unbewegliche Sochen. 
ee Nothwendiger Verkauf. f | abitdhir 
Die den Anton Muſaſchen Erben gehörige Hälfte des Ebpachtsgrundſtücks 
Schmollin Ro. 7, beſtehend aus 96 Morgen 113 Ruthen pr. Acker, Wieſen 
und Weide, abgeſchätzt zu 4 Prozent auf 1384 Mtl. 13 Sgr. 4 Pf, und zu 


71. 


5 Prozent auf 1064 Rtl. 1 Sar. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein im 
I. Bureau einzuſebenden Taxe ſell am 4. Februar 1850, Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle hieſelbſt ſubhaſtirt werden. 

Der Käufer erwirbt zugleich das Recht zur Ethekung von 300 Rtl. Feuer 
kaſſengelder. Alle unbekannten Realprätendenten werden anfgefordert / schert 
ki dung der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu, melden, 

nee den 18. Oktober 1849. } 28 

n Kövigl. Bezirks Gericht... 551 

à u EH oct. J f t ant Aae 
FR. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Patrimonal-Landtichtets Brunnen 
Iefet „iſt der erbſchaftliche Liquidations Prozeß eröffnet worden. 

Es werden die etwa vorhandenen unbekannten Gläubiger Leſſelbeg⸗ auf 
fordert, ihre etwaigen Forderung en innerhalb 4 Wochen bei uns a anzumelden 2 
ſolche durch Beibringung von Beweiſen, reſp. Urkunden ‚oder 5 Schrift⸗ 
ſtücken nachzuweiſen, widrigenfalls fie an das verwieſen werten müſſen, was nach 
der bevotſtehenden Vertheilung der Maſſe zu ihrer Feb e etwa 4 5 
ben ſollte 

3 den 1. November 1849. 

1413 x Königliches hart. Mio N 3 

Sonntag, den 4. November 181) 
ſind in nachbenannten Kirchen zum erſten Mole aufgeboten: | 

© ö Der Buͤrger und Tiſchler Her aı N ATI? 

St. Maris Fl nine en e e e a Aibedang Nie . 1 

St. Johann. Der Burger und Töpfer Herr Hartmann Julius König mit, Jung rau S 

Florentine Rax. 

St. Catharxinen. Der Kaͤmmerei-Kaſſen-Controlleur Herr FJobann⸗ Ferdinand Scheider 

. mit Igfr. Mathilde Amalie Neander. 

Der Buͤrger und Schuhmacher Herr Ferdinand Robert Piepiabn mit 
Igfr. Anna Peters. 
Der Stellmacher Samuel Rudolph Vorbuſch mit feiner verlobten Brauf 
— Johanna Jacobine Albrecht. 
1 Der Arbeitsmann Carl Friedrich Widder mit ſeiner verlobten Braut 
Catharina Dongowski. 0 


St. Peter. f Der Arbeiter Auguſt Carl Boldt mit Frau Henriette Boldt geb. Fliege, 
St. Barbara. Der a Herr Chriſtian Hudoiph F mit Igfr. Caroline Ae 
Stiller 7 
2 Der Arbeiter Joſeph Schamberg mit Igfr. Caroline Frie betike NUR 
Der Arbeiter Gottfried Zemke, Wittwer, mir Igfr. Minna Caroline Mielke. 


Himmelfahrtkirche. Herr Augul Friedrich Krummreich, Maſchlenenmeiſter und Wittwer, mit 

—. a Igfr. d uftine Wilhelmine Weber. 

Heil. Leichnam. Der Muͤller und Junggeſelle in Tra auß Sſtirß mit ee 
- Julianne Arend. ; 

Berichtigung. Im Intelligenz⸗Blatte No. 267 Bakonce 56, Re RT empfingen 
. Eid ‚empfangen zu leſe zu leſen. — 


Nerat e e enen a sehr Een eig. 95 ter, nr 10 ER W BEN 5 Koffutten, Allen 


